


Rio 2016
5. bis 21. August 2016: Olympische Spiele
7. bis 18. September 2016: Paralympische Spiele

Internationales Treffen der besten Sportler  
der Welt auf höchstem Niveau.

Daneben aber auch:
Armut und Ungerechtigkeit in den Favelas.



Fairplay für alle
Das Aktionsbündnis „Rio bewegt.Uns.“ 
nimmt die Olympischen und Paralymp-
ischen Spiele 2016 zum Anlass, den Blick 
auf die Menschen in Rio de Janeiro zu 
lenken – besonders auf die Lebenssitua-
tion der Benachteiligten: 

Auch außerhalb der Stadien müssen die 
Menschen zu den Gewinnern gehören!
Die armen Bewohner Rios haben ein 
Anrecht auf eine gerechte und bessere 
Zukunft. 

Sportliche Großereignisse müssen nach-
haltig allen Menschen in den Regionen 
zugutekommen, in denen sie stattfinden.



Nachhaltige Sport-Events
Das Internationale Olympische 
Komitee beschreibt in seiner 
„Agenda 20+20“ die Notwendig-
keit fairer und nachhaltiger Spiele. 

Wir glauben: Diese Ziele sollen 
nicht erst 2020 erreicht werden, 
sondern können zu Teilen bereits 
2016 in Rio angegangen werden. 

Das Aktionsbündnis „Rio bewegt. 
Uns.“ unterstützt gemeinsam mit 
seinen brasilianischen Partnern 
soziale Initiativen in Brasilien, die 
nachhaltige Arbeit für Menschen 
in Rio leisten. 



Zauber der Stadt
Eine einmalige Geographie, der be-
sondere Charme seiner Einwohner –  
Rio ist noch immer die heimliche 
Hauptstadt Brasiliens. Dabei musste es 
diesen Titel offiziell im Jahr 1960 an die 
Retortenstadt Brasília abgeben. 

Trotz der gemeinsamen Begeisterung 
für ihre Stadt, leben die Bewohner ge-
trennt nebeneinander her. Doch die 
Gegensätze prallen immer wieder un-
mittelbarer aufeinander: Wenige Meter 
von Luxushotels entfernt ziehen sich 
Favelas am Berghang hoch. 



Projektarbeit in Rio
Junge Menschen sind unsere Zukunft 
und stehen für nachhaltige Entwick-
lung. Sie brauchen weltweit die gleichen 
Startbedingungen für ihren Lebensweg. 

„Rio bewegt.Uns.“ unterstützt soziale 
Projekte in Rio de Janeiro. Kinder und 
Jugendliche erhalten dort bessere Start-
bedingungen für ihren Lebensweg. So 
können sie zu mündigen Bürgerinnen 
und Bürgern heranwachsen, ihr Leben 
selbst in die Hand nehmen – und auch 
die Zukunft ihrer Stadt. 



Fairness – Schritt für Schritt
In Deutschland ruft das Aktions-
bündnis auf, sich für die Menschen 
in Rio de Janeiro in Bewegung zu 
setzen: bei Solidaritätsläufen, als 
Wandergruppe, auf dem Fahrrad, 
im Rollstuhl, im Kanu …

Darum geht’s: Solidarität zeigen.
Warum: Damit sich in Rio etwas 
für Arme bewegen lässt.

Wie: Mit dem Kilometergeld  
soziale Projekte unterstützen
Infos: www.rio-bewegt-uns.de



Medaille der Werte
Alle, die sich für Rio in Bewe-
gung setzen bekommen die 
„Medaille der Werte“ verliehen.

Aber auch Menschen, die sich 
für diese 5 Werte einsetzen –  
in Deutschland und Brasilien:

Nachhaltigkeit · Fairness
Frieden ·  Leistung · Hoffnung



Umfangreiches Aktionsmaterial
Gruppen, Schulkassen, Gemeinden 
und Vereinen werden Bildungsmate-
rialien sowie Aktionssets zur Verfü-
gung gestellt: Ideen und Tipps für 
Aktionsläufe, eine „Werte-Box“, die 
sich mit den olympischen Werten 
und deren Bedeutung für die arme 
Bevölkerung in Brasilien befasst, 
sowie spirituelle Impulse.

Cross-Boccia-Spiele, Laufbänder  
und weitere Aktionsartikel können 
über die Homepage
www.rio-bewegt-uns.de 
bestellt werden. 



Das Aktionsbündnis

 


